
 

An den Vorsitzenden des Schul- und Sportausschusses 
Herrn Lars Nockemann 
 
 
 
 
 
           Bielefeld, den 12.04.2017 
 
 
 
Antrag der BfB-Fraktion zur Erweiterung von Standorten für die Stimmenabgabe zu dem 
Volksbegehren G8/ G9 in der Sitzung des Schul- und Sportausschusses am 16.05.2017  
 
 
Sehr geehrter Herr Nockemann, 

 

Beschlussvorschlag: 
  
Die Verwaltung wird gebeten, geeignete Maßnahmen zu treffen, damit in allen Stadtteilbezirken den 
Bürgerinnen und Bürger zu den Hausöffnungszeiten (nicht nur Bürozeiten) die Möglichkeit gegeben 
wird, an dem Volksbegehren G8 / G9 auf einfache Art und Weise teilnehmen zu können. 
  
Dies könnte z.B. durch Auslegen von Unterschriftlisten und Abgabe der ausgefüllten Stimmzettel in 
den Briefkästen des Amtes problemlos und preiswert erfolgen. 
  
Begründung:  
  
Je nach Umfrage sind 76 bis 85 % (teilweise noch höher) der Menschen in NRW für eine Rückkehr 
zu G9. Das angewandte Verfahren  ist per se komplizierter als in anderen Bundesländern.  
In Bielefeld gibt es nur zwei Standorte, wo Unterschriftenlisten ausliegen. Andere Kommunen 
nehmen die Bürgerbeteiligung weitaus ernster, diese haben alle Stadtteilbezirke entsprechend 
angewiesen und weisen wesentlich deutlicher auf das Volksbegehren hin. Dies insbesondere mit 
einem Link auf der Startseite der städtischen Website. Diese Vorgehensweise hat Frau Ruth Goebel 
vom Team Wahlen übrigens bereits am 2.Februar für Bielefeld zugesagt, geschehen ist hier leider 
noch nichts. 
 
Mit der Erweiterung der Standorte zur Stimmenabgabe, soll die politische Teilhabe der Bürgerinnen 
und Bürger verbessert und der erkennbar politische Wille unterstützt werden. 
 

 
  
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Joachim Krollpfeiffer  
(BfB)   


